
Frankfurt (Oder), 13.11.2024

der 5. Sitzung des AStA der 34. Amtsperiode
Zeit: Mittwoch, 13. November 2024, 18:00 Uhr

Ort: AStA Büro

Anwesende Referent*innen: Karl Rühl, Nicole Marut, Weronika 
Krajewska, Claudia Bossack (online)

Anwesende Berufene: /

Entschuldigte Referent*innen: Eric Pusch

Unentschuldigte Referent*innen: /

Gäste: Simon Trepte (ViaPhoniker), Felix M. Brieske (Senat), Julia  
Stepanova (FSR Wiwi), Edgar Reinhardt Garcia (FSR Wiwi)

1. Eröffnung
Die Eröffnung der 5. Sitzung durch AStA-Vorsitzenden Karl erfolgt um 18:01 
Uhr.

1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der AStA ist mit 4 von 5 anwesenden Referent*innen beschlussfähig. 

1.2 Bestimmung eines*r Protokollführer*in
Weronika Krajewska schreibt das Protokoll.

1.3 Abstimmung des Protokolls der letzten Sitzung vom 
30.10.2024
Das Protokoll von der 4. Sitzung vom 30.10.2024 wird mit 3/0/1 angenommen.

Anmerkung von Nicole: Der Bericht von Internationales wurde nicht hinzugefügt. 



Karl: Protokoll wird dadurch ergänzt

1.4 Beschlusskontrolle
Es gab keine Umlaufbeschlüsse.

1.5 Annahme der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird mit 4/0/0 Ja Stimmen angenommen.

2. Fragestunde für Studierende

Es sind keine Studierenden mit Fragen anwesend. 

3. Vorstellung und Kooperation mit dem FSR 
Wiwi 

FSR WiWi

Julia (Präsidentin) und Edgar (Vizepräsident) stellen sich vor.
Sie präsentieren ihre Projektidee zur Weihnachtszeit; der Weihnachtsmarkt am 
18.12.2024 wird gemeinsam mit dem AStA und anderen Gremien organisiert; 
ähnlich wie bei Inimakrt, aber in einer Weihnachtsversion. 
Die Initiativen können sich vorstellen und ihre Stände vorbereiten; es wird Musik 
geben, da sie auch die ViaPhoniker zum Mitmachen einladen wollen; es soll auch 
Weihnachtsattraktionen für die Teilnehmer geben; mehrere Initiativen sollen 
beteiligt werden; 
Hinweis, dass die Initiativen in letzter Zeit weniger Kontakt hatten und dass eine 
gemeinsame Veranstaltung sie zusammenbringen kann.

Zwischenruf von Karl: Heute haben wir eine Nachricht von Amnesty FFO 
erhalten, dass sie auch einen solchen Weihnachtsmarkt mit Initiativen am 9-
10.12. organisieren möchten. 
Bitte um Vereinbarung mit dieser Initiative über die Organisation.

Julia und Edgar erklären, dass sie sich mit Amnesty in Verbindung setzen werden,
um festzustellen, ob sie gemeinsam einen Weihnachtsmarkt veranstalten 
können.
Sie möchten, dass AStA zusammen mit FSRs für die Veranstaltung wirbt und 
auch einen Stand dabei hat. Sie weisen auch darauf hin, dass aufgrund des 
unpolitischen Charakters der Veranstaltung politische Parteien und politische 
Initiativen nicht eingeladen werden, an der Veranstaltung teilzunehmen und zu 
werben. 



Anwesende AStA-Mitglieder stimmen dieser Ansicht zu.

Während der Veranstaltung sollen Essen und Getränke angeboten werden. Auch 
die Zentrale Studienberatung und das Gründungszentrum sollen eingeladen 
werden, um den Studierenden während der Veranstaltung Zugang zu ihren 
Angeboten zu ermöglichen, mit ihnen über aktuelle Angelegenheiten zu 
sprechen und sie über Praktika und Auslandssemester zu beraten sowie 
psychologische Unterstützung anzubieten.

Karl weist darauf hin, dass wir ab Januar neue Produkte im AStA-Shop haben 
werden, damit wir auch während des Weihnachtsmarktes einen Rabatt auf 
aktuelle Artikel geben können.

Es werden Überlegungen zwischen Dienstag und Mittwoch angestellt, aber da 
der International Day und der Inimarkt immer mittwochs organisiert werden, 
scheint der Mittwoch ein besseres Datum zu sein.

Julia wird sich bei Raumbuchung melden und ein Termin sollte bald bestätigt 
werden.
 

4. Projektanträge

4.1 VCG

Antragsteller: VCG
Da keine Vertreter/innen anwesend sind, wird die Abstimmung über den Antrag 
auf die nächste Sitzung verschoben.

4.2. ViaPhoniker 

Antragsteller: ViaPhoniker

Probenwochenende von 22.11.2024 bis 24.11.2024

Simon Trepte stellt sich vor und vertritt den Antrag im Namen von 
ViaPhoniker.

Einmal im Semester veranstalten die Mitglieder des Orchesters ein PWE zu
dem sie in eine JHB in der näheren Umgebung fahren. Das PWE dient der
Einübung der Stücke, die das Orchester zu den 
Semesterabschlusskonzerten im Januar 2025 spielen wird. 
Aufgrund der hohen Kosten für die Reise und des Wunsches, allen 
Interessenten die Teilnahme an der Reise und Veranstaltung zu 



ermöglichen, um ihnen die Möglichkeit zu geben, wird beantragt, einen 
Teil der Kosten für die Reise zu bezuschussen.
Es wird darauf hingewiesen, dass sie versucht haben, die günstigste 
Unterkunftsmöglichkeit zu finden, aber die Kosten sind aufgrund der 
steigenden Preise immer noch relativ hoch. 

Karl weist darauf hin, dass es auf der Reise keine Teilnehmer/innen gibt, 
die an der Awareness-Schulung teilgenommen haben, die laut der 
Richtlinie zur Vergabe von Projektzuschüssen aus Mitteln der 
Studierendenschaft eine Voraussetzung für die Gewährung solcher Mittel 
ist.

Simon fragt, worum es bei dieser Schulung geht, was ihr Ziel ist und 
warum sie notwendig ist. 

Karl, Weronika und Felix erklären das Awareness-Konzept, warum es so 
bedeutend ist und weisen darauf hin, dass es bei einer so großen 
Teilnehmerzahl wichtig ist, dass unter den Reiseteilnehmern auch 
Personen sind, die ein Zertifikat über die Teilnahme an der Awareness-
Schulung haben. 

Simon bietet an, dass er das noch herausfinden kann, falls jemand aus 
seiner Initiative im letzten Jahr an der Schulung teilgenommen hat. Karl 
weist jedoch darauf hin, dass in der Antrag steht, dass es keine 
Teilnehmer an der Awareness-Schulung gab.

Weronika weist darauf hin, dass die nächste Schulung am kommenden 
Dienstag, den 19.11.2024, stattfinden wird und dass eine Einladung zu 
dieser Schulung an die ViaPhoniker-Initiative verschickt wurde. Sie haben 
also noch die Chance, sich anzumelden, denn die Anmeldung ist bis 
Sonntag geöffnet. 

Da die Voraussetzungen derzeit nicht erfüllt sind, aber die Möglichkeit 
besteht, vor der Reise an der Awareness-Schulung teilzunehmen, wird auf 
der nächsten Sitzung über den Antrag abgestimmt.



 5. Berufenenperson für Vorstandsassistenz  
Da keine Bewerbung vorhanden ist, wird dieser Tagesordnungspunkt 
geschlossen. 

6. Berichte

6.1. Bericht des StuPa-Präsidiums

Nicht anwesend und kein Bericht eingegangen. 

6.2. Bericht des AStA-Vorstandes

6.3 Verwaltung

 Pflichtaufgaben erfüllt

 Vermittlung des Zugriffs auf ViaCampus, sodass die E-Mails an 

Studierenden verschickt werden können

 Vorgespräch mit FSR Jura über Spielabend; positives Feedback 

6.4 Finanzen

 Verweis auf den Quartalsbericht  

 mehrere Treffen mit Senatsvertreter Felix, der heute AStA auch bei Senat 

vertreten hat



Berichte aus den Referaten:

6.5 Hochschulpolitik Innen

 Erstellen, Drucken und Aufhängen von Plakaten zur Information über die 
StuPa-Wahlen 

 Eines der Plakate am AStA-Stand in GD während International Day zu 
sehen war

 Ständiger Kontakt mit der Wahlleitung zu den StuPa-Wahlen, Anmeldung 
zur Mithilfe bei der Auszählung der Stimmen

 Update zur Cafeteria im Coworking Space 

 Pflichtaufgaben erfüllt

6.6 Kultur

Bericht wurde nicht verschickt.

6.7 Soziales und Antidiskriminierung

 Übernahme der Aufgaben des Referats für Soziales und 
Antidiskriminierung 

 Vereinbarung von Details zur Awareness-Schulung mit Act Aware

 Organisation der Awareness-Schulung, Umfrage für Initiativen zum 
Termin: 19.11.2024, Buchung des Schulungsraums

 Versand einer Einladung an Initiativen

 Periodenspender wurden aufgefüllt 

 Pflichtaufgaben erfüllt

6.8 Internationales
 Verweis auf den Quartalsbericht 

 Betreuung des AStA-Standes während des International Day bis 11.00 Uhr

  2 ERUA Meetings; ein Lokalboard muss erstellt werden

 Pflichtaufgaben erfüllt



6.9 Sport
 Übernahme der Aufgaben des Referats 

Um 18.30 Claudia verlass die Sitzung und jetzt ist der AStA mit 3/0/0 
anwesenden Referent*innen beschlussfähig.

7. Sonstiges 

7.1. Antrag von Weronika auf Erteilung der Aufwandsentschädnigung bei 
kommissairscher Referatsübernahme

Weronika hat am 1.11.2024 die Aufgaben des Referats für Soziales und 
Antidiskriminierung kommissarisch übernommen.

Antrag wird mit 2/0/0 angenommen.

7.2. Felix als AStA-Vertreter bei der USC Viadrina- Sitzung

Felix berichtet von der Sitzung, bei der er den AStA vertrat; es wurde ein 
Finanzplan beschlossen; die Fälle der Mitglieder aus dem letzten Jahr wurden 
besprochen; Dokumente mit den markierten Elementen sollen an die neue 
Referentin für Sport geschickt werden; der USC hat sich große Mühe gegeben, 
auf die Bedürfnisse der Studenten einzugehen; neben der Behandlung von 
Schlüsselthemen fanden auch Begrüßungen und Standard-Elemente der Sitzung 
statt; es wurde auch darauf hingewiesen, dass Einladungen zu Sitzungen an eine
bestimmte AStA-E-Mail-Adresse gerichtet werden sollten

Karl dankt Felix für die Vertretung beim USC-Treffen und dem FSR Wiwi für die 
Vorstellung der Weihnachtsmarktidee

Die Sitzung ist um 18.38 Uhr geschlossen.

Karl Rühl 
Name, Vorsitz

Weronika Krajewska
Name, Protokollant*in
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